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Was lange währt, wird endlich gut….. 

Es gibt einen Vertrag zwischen pädiatrie schweiz und dem PEZZ für die neuen Wachstumskurven 

 

Nach heftigem Widerstand von pädiatrie schweiz gegen aktuelle und in der Schweiz 

erhobene Daten für neue Wachstumskurven (Eiholzer et al 2019), hat der Wind 

plötzlich um 180° gedreht. 

 

Im April 2022 lud pädiatrie schweiz zu einem «Expertentreffen» ein, «um die Notwendigkeit für ein 

Update der Schweizer Wachstumskurven abzuklären». Bei diesem Treffen fielen nach dem 

Hauptreferat von Urs Eiholzer alle früher angebrachten Argumente wie ein Kartenhaus in sich 

zusammen. Am Schluss blieb nur noch die politische Überlegung, welche für eine Integration von 

Daten aus der Westschweiz und dem Tessin sprachen, weil pädiatrie schweiz eventuell zu recht 

fürchtete, dass die neuen Wachstumskurven in der Westschweiz nicht verwendet würden, wenn 

keine Kinder aus der lateinischen Schweiz in die Studie eingeschlossen würden. Wir haben den 

Röstigraben akzeptiert und im Juli 2023 einen Vertrag zwischen pädiatrie schweiz und dem PEZZ 

unterschrieben. Die Daten aus dem Tessin sind inzwischen gesammelt. Pädiatrie schweiz ist 

verantwortlich für Rekrutierung von Ärzten und Schulen in der Westschweiz. Dabei geht es um 

Messungen von insgesamt rund 10'000 Kindern, 3000 Daten sind inzwischen erfasst. Das PEZZ wird 

die Daten der Westschweizer und Tessiner Kinder in die Studie von 2019  inkludieren und neu 

publizieren. Sollten die Daten aus der Westschweiz bis Ende 2024 nicht vorliegen, treten die Eiholzer 

Kurven et al 2019 unverändert in Kraft. 

So wird, vier bis fünf Jahre später, die Schweiz doch noch zu eigenen Wachstumskurven kommen. 

 

An dieser Stelle noch einmal ein ganz herzliches Dankeschön an alle 64 Praxen und 30 Schulen, die 

bei der Datenerhebung 2017-2019 mitgemacht haben. 

 

Wir wünschen Euch eine schöne vorweihnachtliche Zeit. Und freuen uns auf eine gute 

Zusammenarbeit mit Euch im 2024  

 

Mit herzlichen Grüssen            

Urs Eiholzer, Claudia Katschnig, Kees Noordam, Ilja Dubinski und das Team vom PEZZ 

         


